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1. In Toth (2015) hatten wir die 4 möglichen Referentypen von Zeichen und 

Namen 

ρ11: Name → Subjekt 

ρ12: Name → Objekt 

ρ21: Zeichen → Objekt 

ρ22: Zeichen → Subjekt. 

mit Paarindizierung von den 4 Typen pronominaler Referenz 

ρ111: Pronomen → (Name → Σ) 

ρ121: Pronomen → (Name → Ω) 

ρ211: Pronomen → (Zeichen → Ω) 

ρ221: Pronomen → (Zeichen → Σ). 

mit Tripelindizierung konkatenierter Abbildungen unterschieden. Zu ergän-

zen wäre, daß neben Pro-nomina auch Pro-verba substitutiv-referentiell 

wirken können, vgl. 

Machen tut er das schon, 

wo "tut" auf verbaler Ebene die gleiche Funktion wie die Pronomina auf nomi-

naler Ebene haben. Während jedoch bei Pronomina kata- und anaphorische 

Gerichtetheit grammatisch sein können, vgl. 

Sie schaut immer toll aus, die Barbara. 

Barbara, sie schaut immer toll aus,  

ist dies bei Pro-verba nicht möglich, vgl. 

*Tun macht er das schon. 
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2. Streng genommen liegt in den grammatischen Fällen von anaphorischer 

und kataphorischer Referenz Koreferenz vor, d.h. die Abbildungen 

ρ111: Pronomen → (Name → Σ) 

ρ121: Pronomen → (Name → Ω) 

ρ211: Pronomen → (Zeichen → Ω) 

ρ221: Pronomen → (Zeichen → Σ) 

sind umkehrbar eindeutig und somit bijektiv. Bemerkenswerterweise findet 

sich dieses Phänomen nicht nur auf der Ebene der Zeichen und der Namen, 

sondern auch auf derjenigen der Objekte, allerdings restringiert auf Sub-

klassen der von Bense/Walther (1973, S. 70 f.) eingeführten semiotischen 

Objekte. 

2.1. Ontische Koreferenz bei Hausnummern 

Einfache Koreferenz. 

 

Plattenstr. 70, 8032 Zürich 

2.2. Ontische Koreferenz bei Restaurant-Schildern  

Doppelte Koreferenz. 
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Rest. Schwanen, Josefstr. 151, 8005 Zürich 

Dreifache Koreferenz 

 

Rest. Crown of India, Witikonerstr. 375, 8053 Zürich 
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